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PRESSEINFORMATION 	September 2026

Ferienpark im Lausitzer Seenland geplant  
Center Parcs will 300 Millionen Euro in das Projekt investieren 
Center Parcs prüft eine große Ferienlandschaft im Brandenburger Fünf-Seen-Verbund zu errichten. Das ist ein bedeutendes Signal für den Ganzjahres-Tourismus, den Strukturwandel und die wirtschaftliche Entwicklung Brandenburgs als Urlaubsregion. 
Das Lausitzer Seenland entwickelt sich derzeit zu einer der spannendsten Tourismusregionen Deutschlands. Wo einst der Braunkohle-Bergbau die Landschaft prägte, steht heute eine einzigartige Seenlandschaft, die enorme Potentiale für den Tourismus bietet. Es entstehen mit der größten künstlichen Seenlandschaft Europas eine Vielzahl von neuen Angeboten für Erholung, Kultur, Gastronomie, Aktiv-, Natur- und Familienurlaub.
Nun gab die Ferienparkkette Center Parcs bekannt, mit der Entwicklung eines neuen Ferienparks im Brandenburgischen Teil des Lausitzer Seenlandes zu starten. Das gesamte Volumen der Investition beträgt rund 300 Millionen Euro. Ziel soll es sein, einen ganzjährig geöffneten Ferienpark inmitten einer beeindruckenden Naturkulisse zu schaffen, der sowohl lokale als auch überregionale Besucher anzieht. 
500 bis 700 neue Ferienhäuser
Das geplante Areal von rund 90 Hektar, das sich zwischen dem Sedlitzer und dem Partwitzer See und damit inmitten des Ende Juni 2026 eröffneten Fünf-Seen-Verbunds erstreckt, wird Platz für etwa 500 bis 700 Ferienhäuser bieten. Erwartet wird eine jährliche Auslastung von rund 75 Prozent und rund 800.000 zusätzliche Übernachtungen. Ein breites Freizeitangebot soll den Park ganzjährig attraktiv machen und damit unabhängig von Ferien und Jahreszeiten Gäste anlocken. 
Neben verschiedenen Angeboten von Freizeit-, Einkaufs-, Unterhaltungs-, Erlebnis- und Sportmöglichkeiten für Familien soll auch das für Center Parcs typische Aqua Mundo Erlebnisbad als besonderer Höhepunkt entstehen. Die erste Projektphase startet jetzt, in der die konkrete Ausgestaltung des Ferienparks im Rahmen von Untersuchungen und Prüfverfahren sowie in enger Abstimmung mit Kommunen, Behörden und weiteren kommunalen Akteuren entwickelt wird.
„Das sind tolle Nachrichten für Brandenburg – sowohl für den Tourismus als auch für die Wirtschaft in der Lausitz und darüber hinaus. Der geplante Center Parc Ferienpark ist eines der größten touristischen Entwicklungsvorhaben im Land Brandenburg, das für die gesamte Region eine große Strahlkraft entfalten kann“, sagt Martina Klement, Wirtschafts- und Tourismusministerin des Landes Brandenburg. „Der neue Ferienpark hat mit der vorgesehenen Bettenkapazität das Potential, die Übernachtungen im Lausitzer Seenland insgesamt zu verdoppeln – und das sogar das ganze Jahr über. Wir erwarten, dass das Projekt mit seinem Investitionsvolumen deutliche Impulse für die Beschäftigung und Wertschöpfung in der Region setzen und wirtschaftlich einen spürbaren Einfluss auf die Region und das gesamte Bundesland haben wird“, erklärt Martina Klement weiter.

Weitere Informationen:
https://www.centerparcs.de 
https://www.reiseland-brandenburg.de/lausitzer-seenland 
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